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OffljieHe« nnb obligotortfdjed Organ bed largattifdjen @tfjntiebe= mtb ÏBagnernteifterbereind.

®rfdjeint je ©amStagS unb foftet per ©eutefier gr. 3. 60, per Sa^r gr. 7. 20.
Snferate 20 Œtî. per lfpaltige ^ßetitjeile, bei größeren Slufträgen

entfpredjeu&eu Oîabatt.

jpridj, 3»ett 30. September 1899.

flut fripes Kfut, nur frozen 2üut,
§o /leÇts mit uns ttotfi intuter gut.

SSerfeanbêfoefen.

2)er ftäbtifcfjc ©euierküer«
öoitb Süriffj arrangiert auf
Sßeignacgten eine SluSftellung
im ©ewerbemufeum.

ßtit tfjurgauifcgeê bewerbe-
gefetj in Siegt. ®er legten

®etegiertenüerfammlung ber tgurg. @>ewerbeüereine
unterbreitete ber Santonatüorftanö nacg eingegenöer,
übergeugenöer Vegrünöung, eS fei in Stnbetracgt, baff
bie Arbeiter gu einem eibgenöffifcbjen @efege bie §anb
nicgt bieten, eine ©ewerbegägtung nicgt borgenommen
unb fomit ein eibgenöffifcgeS @efeg nocg 3agrgegute
lang ausbleiben mirb, ein tgurgauifcgeS ©etoerbegefeg
auguftreben unb eine Somiffioit gu wägten, wetcge bie
nötigen Vorarbeiten gu Hauben beS SantonatüorftanbeS
unb einer fpätern ®elegiertenberfammtung an §anb
uimmt. Ser Stntrag würbe einftimmig angenommen.

8n ber ben Verganbtungen üorgängigen .Sigung
beS SantonatüorftanbeS würben einige SIngelegengeiten,
bie näcgftjägrigeSegrtingSprüfung betreffenb, abgewidelt.
'ÄS ©nbtermin ber Stnmetbefrift würbe ber 31. SDeg.

feftgefegt. 3m weitern foil ein SreiSfcgreibeit an bie
©efttonen, fowie an bie gewerblichen gortbitbungS®
fcgulen gerietet werben, entgaltenb einen Stufruf gur
Beteiligung an ber SegrlingSprüfung unb eine Stuf=
flärung über ben beseitigen Staub ber Drganifation

beS StrbeitSuacgweifeS nebft ©inlabung gu reger Ve=

nugung ber bei ben SeftionSüorftänben gratis ergält«
liegen Sorten.

$>er Streif ber Siifer ber gafjfabrif gitrieg ift für
bie Arbeiter erfolgreich gewefen. ®ie Hilfsarbeiter er«
galten üon fegt ab bie gegnftünbige SIrbeitSgeit, fowie
einen ÜDtinimaltogn üon $r. 4 unb ebenfo einen fotegen
auf Sltontage üon gr. 5 nebft gr. 2 ßufcglag unb für
Iteberftunben 25 ißrogent .Qufcglag.

nttö âiiefermtpiibertrttpngeu.
(Slmtlidje DriginaüäKitteilungen.) gîacObrutf serButen.

10,000 Silo 2BuI)röratjt für güreberifdge fantonale glufjforref«
tionen an ©ebr. tgcftalojsi in yürid).

ßrb= unb ®taurcrarbeiteit für ein SBoIjttbaud ant Otofeitberg tit
©t. ©aßen an 2B. geene, 3lrd)iteft, @t. ©allen ; ©ifenfonftruftion an
Scbnmner n. godjrcutiner, ©t. ©allen ; 3'mntermann8arbeiten an
3. ©d)bd), Sornbirn.

Sie ©rfteltung ber Sanalifation in ber ©d)affljaufer= unb grdjeü
ftrape in 3ürtdj an bie girma 2Küüer n. 3eerleber in 3ürid) II.

Sie ©direinerarbeüen für bad iPrimncfdjutüanS auf bent Siiljl
3Urid) an @. Otenntaier in 3ürid) IV, ginnen u. (£o. unb Sbeopbil
ginnen in 3ürtd) V.

Sie ©laferarbeiten für bad neue ©tabtpand int graumünfteramt
3ürid) an D. ©cpmibt in 3üri<p V, an ben ©lafetnteifterberein 3üricf),
an 3< ©• glubrer in ßütitg V unb an 3- Sßalber in 3ürid) III, bie

S3erglafung bed ObertidjteS über ber SBarteballe an ©anter, ©ibler
tt. ©o. in 3ürtd) I.

(vrftellunn ber »ier 3tfferblättcr ant tirdjtunn Siiimlattg an S3au=

meiner 3Jteier in iKümlang; totalen unb Stergolben ber 3ifferblätter
an 2Mer 3ingg in Otümiang.
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Praktische Mütter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Keim-Holdinghausen.

Nrgau für dik oWelleu MMKattoue« des schweif. Sewerbeverews.

Offizielles und obligatorisches Orgau des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeislervereins.

Erscheint je SamStags und kostet per Semester Fr. 3. KV, per Jahr Fr. 7. 2V.
Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 8«. September 18SS.

« Nur frisches Akut, nur frohen Wut,
So stehts mit uns noch immer gut.

Verbandswesen.

Der städtische Gewerbever-
band Zürich arrangiert auf
Weihnachten eine Ausstellung
im Gewerbemuseum.

Ein thurgauisches Gewerbe-
gesetz in Sicht. Der letzten

Delegiertenversammlung der thurg. Gewerbevereine
unterbreitete der Kantonalvorstand nach eingehender,
überzeugender Begründung, es sei in Anbetracht, daß
die Arbeiter zu einem eidgenössischen Gesetze die Hand
nicht bieten, eine Gewerbezählung nicht vorgenommen
und somit ein eidgenössisches Gesetz noch Jahrzehnte
lang ausbleiben wird, ein thurgauisches Gewerbegesetz
anzustreben und eine Komission zu wählen, welche die
nötigen Vorarbeiten zu Handen des Kantonalvorstandes
und einer spätern Delegiertenversammlung an Hand
nimmt. Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

In der den Verhandlungen vorgängigen Sitzung
des Kantonalvorstandes wurden einige Angelegenheiten,
die nächstjährige Lehrlingsprüfung betreffend, abgewickelt.
Als Endtermin der Anmeldefrist wurde der 31. Dez.
festgesetzt. Im weitern soll ein Kreisschreiben an die
Sektionen, sowie an die gewerblichen Fortbildungs-
schulen gerichtet werden, enthaltend einen Aufruf zur
Beteiligung an der Lehrlingsprüfung und eine Auf-
klärung über den derzeitigen Stand der Organisation

des Arbeitsnachweises nebst Einladung zu reger Be-
Nutzung der bei den Sektionsvorständen gratis erhält-
lichen Karten.

Der Streik der Küfer der Faßfabrik Zürich ist für
die Arbeiter erfolgreich gewesen. Die Hilfsarbeiter er-
halten von jetzt ab die zehnstündige Arbeitszeit, sowie
einen Minimallohn von Fr. 4 und ebenso einen solchen
auf Montage von Fr. 5 nebst Fr. 2 Zuschlag und für
Ueberstunden 25 Prozent Zuschlag.

Arbeits- und Lieserungsübertragungeu.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbaten.

10,000 Kilo Wuhrdraht für zürcherische kantonale Flußkorrek-
tionen an Gebr. Pcstalozzi in Zürich.

Erd- und Maurerarbeiten für ein Wohnhaus am Rosenberg in
St. Gallen an W. Heene, Architekt, St. Gallen; Eisenkonstruktion an
Dcbrunner u. Hochreutiner, St. Gallen; Zimmermannsarbeiten an

I. Schoch, Dornbirn.
Die Erstellung der Kanalisation in der Schaffhauser- und Jrchel-

straße in Zürich an die Firma Müller u. Zeerleder in Zürich II.
Die Schreinerarbeiten für das Primarschulhans auf dem Bühl

Zürich an G. Neumaier in Zürich IV, Hinnen u. Co. und Theophil
Hinnen in Zürich V.

Die Glaserarbeitcn für das neue Stadthaus im Fraumünsteramt
Zürich an O. Schmidt in Zürich V, an den Glasermeistervercin Zürich,
an I. G. Fluhrer in Zürich V und an I. Walder in Zürich III, die

Verglasung des Oberlichtes über der Wartehalle an Ganter, Sibler
u. Co. in Zürich I.

Erstellung der vier Zifferblätter am Kirchturm Rümlang an Bau-
meikter Meier in Rümlang; Malen und Vergolden der Zifferblätter
an Maler Zingg in Rümlang.
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Xtc 3nftal!attondarbeiten für bie öffentliche elellrifcpe Scleudjtuno
bon (Srlact) an Srornn, Sonett u. ©ie. in Saben.

9500 fubifmeter ©rbbemegung ait bee Sijiie bei $aufen=£)ffingen
an Mi. ©ampanini, SBmtertpur.

©rfteUung ber Hufibergflrage nnb bee Sagerplaped am see in
2!rtp an Meter ©uibalt in gliielen.

Lieferung ber galoanifierteit Hapten nnb Miontierung ber 410110=

mafferïeitnngcn für bie ©emeinbe |>adlen (©lams) an MifolauS
Mfänbler, Stirpferfdjmieb in ©cproanben ; bie ©rabarbeiten an Saltpafar
©trebi in £aslen.

©rfteltung ber ©taillante in Mealla an ©aprej u. ©0. in ©bur.
Oieubau bee 4101e! Optional in Snjern. ®er jiircperifcpcn girnta

Selbling u. ©0. in ffiiSnacpt ift bie ©rftetlung ber fompletten fanitaren
©inricptungcn (Saber, ®oiletteit, ©tofets, SMarmtoaffcranlagen it.f. to.)
übertragen tuorben.

Sagerbiiufer ber C. B. in Safe!. @rb= nnb Miaurerarbeiten an
(Usjftri u. MtaifcupiMbcr, Saugefcpcift, Safel.

Ätrdjenbau Dbermil bei Safe!, ©penglerarbeiten an ©rnft ©eiter,
©penglermeifter in Sinningen ; Htalcrarbeiten an ©ottfr. ®üblin,
Mialer in Dbertnil.

Moftgebiiubc Saufaune. SRoülaben ait 91 ©pappuis, ßaufanne ;
Marquets' an Marqueterie b'Sltgle, §albimann=2Bibler u. ©0., ©olb«
bad), ©tuber u. ©0., ©cpiipfen, Sinj frères, ®our=be=®rême.

ippbrantcnanlage ïïiafein. Mcferuoir itnb SBafferfaffung an @e*
brüber ©efere in ®pufis.

©ämtlidje Sauarbeiten fiir bie ©rftettung eiiicd ©ebiiubce jur
Siufnapme bon ®atitpffef(c(, siaiionêiibren, Stabtbriirtreglec ie. in
ber ©adanftalt Sie! an 3. ©djaer, Sauunternebmer, Siel.

(Srb=, !l)iaitrer= nnb ©emcntarbeiten fiir ben Sludbau ber ®o!bact)=
Sorrcftiou an 3. Sifdjofberger u. (Sie., Horfcpacp.

@d)oberbad)=Sorreftion treujtingen=©ge!0bofen. ©ämtlidje 3lr=
beiten an U. ©reminger, Sauunternebmer, SkUpaufcn.

®rainage (Smbradj an §. Mtaag u. ©ie. in SZSinfel.

Oieubau ber Sauludîirdjc in Safe!. Sncpbecferarbeiten anflSebr.
©tamm, ©penglerarbeiten an ©cpüpler, Safel.

Lieferung budjener Dîiemen fiir bie ®urnl)n!(e utib 3inei ©djul=
dimmer in $ug. 3ür bie ®urnpaHe an g. Mifi, Sllpnacp; fiir jmet
©dputtimmer an ©ebr. Miatter, ©rafenort.

©Irapenbau ©tein (älpppenjeU) an 31. ®aberner, Sauunternebmer
in llrnafcp. /•

8®afferberforfiung ©bur. QuellfaffungSarbeiten an 3- §uber=
SBalt, Sauunternebmer in ©bur, in Otegie; bie Seititngen an eben=

benfelben im Mccorb.
©d)utbau0renouation ®ocf (3üricp). Miemenparquet=Si5bett an

Miiiller=®eller, Saugcfcpäft, SBülflingen; Mtalcrarbcit an Scpnler,
Hialermeifter in Sölten b. fÇIaadi.

©djulpatidanbait in Miitipof bei ïâttiopl (3largau). 3immer=
mannSarbeit an ©oitfricb 3intmermann, 3immcrmeifter, Sirmenftorf ;

Miaurerarbeit an Sllbricp ©cpiblt, Mtaurermeifter, fjisiisbacp ; @d)reiner=

unb ©laferarbeiten an ©ngelbert fëeitngartner, ©djreinermeifter, in
giSliSbadp ; ©penglerarbeiten an 3- Kaufmann, ©pengier, in Saben.

SBafferleitung ©tabio (Steffin), ©amtliche airbetten nnb Siefer=
ungen an 9lleffanbro ©olbini in Mienbrifto.

©djulpaitdbau MiUttdjenftein. @vab=, Miaurer= unb @teinpaner=
arbeiten an 3- Slrgaft, Safel; 3iwmeravbeiteit an ©erapp. Mieitrp,
Meinacp; ©cpreiner= unb ©laferarbeiten an Obergfött u. Sanntnartl),
Miüncpenfteitt ; ©ipferarbeiten an 2lücmann u. ©öpne, Miöncpenftein.

Hcued Hufitapmdgebanbe bed Sapnpofed Siiladj. @rab=, 3Jiaurcr=
unb ©ipferarbeiten an Meiipauss u. Sang, Saugefcpaft in ®paltoei( ;

©ranitarbeiten an ®b. ÏUattbieffen in Hegensberg, übrige ©teinbauer=
arbeiten an 3- Sngft, ©teinmebmeifter, Sülacp; Sinuucrarbeiten an
3afob SBatber, Sauqefdjäft, 3üncb III.

Heue Sdjulbdutc fiir bie ©djulgemeinbe ©geloljofen (®burgau)
an U. ôcer, ©epreinermeifter in OTrftetten.

_
©djttlpand §ofcnrud. Murquetboben an Marqueterie ©eiler in

©cpaffpaufen ; Öfen (®aucrbrenner) an Dfenfabrif ©urjee.
®cpot=9ienbau 9ieu=a!tfd)iopl. M?aurer=, ©cment=, ©rb= unb

©ipferarbeiten an SIB. §uber, Miaurermeifter, Sltlfdjmpl ; 3immer»
arbeiten an 3acqueS ©ürtler, Slllfcpmpl ; ©djreinerarbeiten an ©fcpminb,
®ettmilcr u. ©ie., Obermil ; Mialcrarbeiten an 2lrnolb §aufer, Slïïfcptoil;
©penglerarbeiten an ©. ©eiler, Sinningen.

àMofferberforgung unb fSpbrantenanlagc Mieterlcn. Scimtlidje
Slrbeiten unb Sieferungen an ©nggenbiipl u. SölüHer, 3üricp.

äöalbtoeg nadj ber 3(lp „©arberad" ob Öberfapett an Miarinoni
u. ©ie.

Dieparatnr ber Sirdjc in Mfpu (®burgau). Hcparatur beS ®urme§,
^oljarbeit, an 3immermeifter S. ®ebrunner in Mfpu; ©inbecfung
mit ©cpinbelit Bon gnloanifiertem ©ifenblecp an ©penglermeifter 3apn
in ©fdjeni ; Serpup an Miotleli in 3-rauenfelb unb Haffaele Mincpelti
in Mfpu-

<£ifeuf0nftrultioit (Möpreniiiftem) fiir bie ilieparatur ait ben

©djuieiiteftallitngen ber ©entirreigefeüfdjaft Saitbfdjladjt (®pttrgau)
an ©cploffevnteifter Uplcr in 3lltnau.

Scgbatt ®riefen (Siedjtenftein). ©preng= unb ©rbarbeit, 482
an Sluguft Srunpart, 1560 m» an 3op. 3aneitet; ©rbarbeit, 1911 m»

in tttepreren 9!bteilungen an meprere Siirger ber ©emeinbe Striefen.
SBafferuerforgmtg Dttifon bei ©ffretilott. Siefern unb Segen

Bon 280 m Höpren an 11. ©raf, ©cptnieb, Dttiton.
©djulpaudbatt itt Sriettd. ©ipferarbeit an 3ofef ©tup, Sau=

meifter, Sriens ; ©laferarbeit an ©afpar Suffi, ©lafcr, grattj ®auf=

mann, ©djreiner, unb ©ebruber Saitmli, medp. ©cpreiiterei, alle in
Sriens.

» Slbfonberttngdpaud uttb ®edinfeftiondgebitnbe Sattmpl. 9Jfanrer=
arbeiten ait 3- Hcfdjer, ©bnat ; ©ranitnrbeit an Mt. 3lntonini, Üöaffen ;

3immermannSarbeitcn ait 3-9îotp, ©ifelbacp=@bnat; ©penglerarbeiten
an 3ierj=2Bottli, SMattmpl ; ®acpbecferarbeitcn an 3. Sßaelti, äßieS,

Sikittmpl.

rmaturenfabrik Zürich Ankerstrasse 101.

FILIALE
der

Armaturen- und ix»
«0 Maschinenfabrik

Act.-Ges.
vormals J. A. Hilpert

Nürnberg.

Musterbücher nur an Wiedorrerhäufer auf Wunsch gratis und frank«. ,2260
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Tic Jnstallationsarbeiten für die öffentliche elektrische Beleuchtung
von Erlach an Brown, Boveri u. Cie. in Baden.

95VV Kubikmeter Erdbewegung an der Thnr bei Hauscn-Ossingen
an M. Campanini, Winterthur.

Erstellung der Rusibcrgstraße und des Lagerplatzes am see in
Arth an Peler Gnidali in Flüelen.

Lieferung der galvanisierten Röhren und Montierung der Haus-
Wasserleitungen siir die Gemeinde Hasten (Glarus) an Nikolaus
Psändler, Kupferschmied in Schwanden; die Grabarbeiten an Balthasar
Strebt in Hasten.

Erstellung der Stallbaute in Realm an Caprez u. Co. in Chur.
Neubau des Hotel 'National in Luzcrn. Der ziircherischen Firma

Helbling u. Co. in Küsnacht ist die Erstellung der kompletten sanitären
Einrichtungen (Bäder, Toiletten, Closets, Warmwasseranlagen n.s. w.)
übertragen worden.

Lagerhäuser der L k. in Basel. Erd- und Maurerarbeiten an
Gysin u. Maiscnhölder, Vangeschäft, Basel.

Kirchenbau Oberwil bei Basel. Spenglerarbeiten an Ernst Seiler,
Spenglermeister in Binningen; Malerarbeiten an Gottfr. Düblin,
Maler in Oberwil.

Postgebäüde Lausanne. Rollladen an A. Chappuis, Lausanne;
Parquets an Parqueterie d'Aigle, Haldimann-Wißlcr u. Co., Gold-
bach, Stuber u. Co., Schiipfen, Binz frères, Tour-de-Trsme.

Hydrantcnanlage Masein. Reservoir und Wasserfassung an Ge-
brüder Cesere in Thusis.

Sämtliche Bauarbeiten für die Erstellung eines Gebäudes zur
Aufnahme von Dampfkessel, Stationsnhreii, Stadtdruckregler ze. in
der Gasanstalt Viel an I. Schaer, Bauunternehmer, Biet.

Erd-, Maurer- und Eementarbeiten für den Ausbau der Goldach-
Korrektion an I. Bischofberger u. Cie., Rorschach.

Schoderbach-Korrektion Kreuzlingen-Egelshofen. Sämtliche Ar-
beiten an U. Greminger, Bauunternehmer, Wellhausen.

Drainage Einbrach an H. Maag u. Cie. in Winkel.
Neubau der Pauluskirchc in Basel. Dachdeckerarbeiten anssGebr.

Stamm, Spenglerarbeiten an Schützler, Basel.
Lieferung buchener Riemen siir die Turnhalle und zwei Schul-

zimmer in Zug. Für die Turnhalle an F. Risi, Alpnach; für zwei
Schulzimmer an Gebr. Matter, Grafenort.

Straßenbau Stein (Apppenzell) an A. Taverner, Bauunternehmer
in Urnäsch.

Wasserversorgung Chur. Quellfassungsarbeiten an I. Huder-
Walt, Bauunternehmer in Chur, in Regie; die Leitungen an eben-
denselben im Accord.

Schulhausrenovation Dorf (Zürich). Riemenparquet-Böden au
Müller-Deller, Baugcschäft, Wlllflingen; Malerarbeit an Schuler,
Malermeister in Vollen b. Flaach.

Schulhansanbau in Rütihof bei Dllttwhl (Aargau). Zimmer-
mannsarbeit an Gottfried Zimmermann, Zimmermeister, Birmenstorf;
Maurerarbeit an Albrich Schibli, Maurermeister, Fislisbnch ; Schreiner-

und Glaserarbeiten an Engelbert Heimgartner, Schreinermeister, in
Fislièbach z Spenglerarbeiten an I. Kaufmann, Spengler, in Baden.

Wasserleitung Stabio (Tessin). Sämtliche Arbeiten und Liefer-
ungen an Alessandro Soldini in Mendrisio.

Schulhausbau MUnchenstcin. Grab-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten an I. Argast, Basel; Zimmerarbeiten an Seraph. Meury,
Reinach; Schreiner- und Glaserarbciten an Obergföll u. Bannwarth,
Münchenstein; Gipsernrbeiten an Allemann u. Söhne, Mönchenstein.

Neues Aufnahmsgebäude des Bahnhofes BUlach. Grab-, Maurer-
und Gipserarbeiten an Neuhaus u. Lang, Baugeschäft in Thalweil;
Granitarbcitcn an Th. Matthiessen in Regensberg, übrige Steinhaner-
arbeiten an I. Angst, Steinmetzmeister, Bülach; Zimmerarbeiten an
Jakob Walder, Baugeschäft. Zürich III.

Neue Schulbänke für die Schulgemeinde Egclshofen (Thurgau)
an U. Heer, Schreincrmeister in Märstetten.

Schulhaus Hoscuruck. Parquetboden an Parqueterie Seiler in
Schaffhausen; Ofen (Dauerbrenner) an Ofenfabrik Sursee.

Depot-Neubau Neu-Allschwhl. Maurer-, Cement-, Erd- und
Gipserarbeiten an W. Huber, Maurermeister, Allschwyl; Zimmer-
arbeiten an Jacques Gürtler, Allschwyl; Schreinerarbeiten an Gschwind,
Dettwiler u. Cie., Oberwil ; Malerarbeiten an Arnold Hauser, Allschwil;
Spenglerai beiten an E. Seiler, Binningen.

Wasserversorgung und Hydrantenaulage Picterlen. Sämtliche
Arbeiten und Lieferungen an Guggenbühl u. Müller, Zürich.

Waldweg nach der Alp „Garvcras" ob Obcrsaxe» an Marinoni
u. Cie.

Reparatur der Kirche in Pfyu (Thurgau). Reparatur des Turmes,
Holzarbeit, an Zimmermeister K. Dcbrunner in Pfyu; Eindeckung
mit Schindeln von galvanisiertem Eisenblech an Spenglermeister Zahn
in Eschenz; Verputz an Mötleli in Frauenfeld und Raffaele Pinchetti
in Psyn.

Eisenkonstruktion (Röhreniystem) für die Reparatur au den

Schwcinestallungcn der Senmreigesellschaft Laudschlacht (Thurgau)
an Schlosscrmeister Uhler in Altnau.

Wcgbau Triefen (Liechtenstein). Spreng-und Erdarbeit, 482 Mb

an August Brunhart, 1S6V m» an Joh. Zanettel; Erdarbeit, 19ll m»

in mehreren Abteilungen an mehrere Bürger der Gemeinde Triefen.
Wasserversorgung Ottikon bei Efsretikon. Liefern und Legen

von 28l) m Röhren an U. Graf, Schmied, Ottikon.
Schulhausbau in Krieus. Gipserarbeit an Josef Stutz, Bau-

meister, KrienL; Glaserarbeit an Caspar Lussi, Glaser, Franz Kauf-
mann, Schreiner, und Gebrüder Baumli, mech. Schreinerei, alle in
Kricns.

- Absondcruugshaus und Desinfektionsgebäudc Wattwyl. Maurer-
arbeiten an I. Nefcher, Ebnat; Grnnitnrbeit an M. Anlonini, Wasscn;
Zimmermannsarbeitcn an I. Roth, Giselbach-Ebnat; Spenglerarbeiten
an Fierz-Wottli, Wattwyl; Dachdeckerarbeitcn un I. Waclli, Wies,
Wattwyl.
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2B(iffcröctfot0itttg §ägflcnf(f)tt)il. Sie 2Bafferberforgunggfonimif=
fiott Jpagflenfdjtotl (©t. ©allen) bat bie Siefernng eine® 3Vgbferbtgen
SSenjinmotorS, ber jum Slntrieb ber Klimpe bien't, ber ^trnta 3lftien=
geiettfcfjaft öormalg äftartini u. (So. in grauenfelb übertragen. A.

$erfd)te&ette§.
Pte S«jcrttcr ßunftgetoerbefthitle hat mit Seginn beg

©cßuljaßreg ißre fallen auch wieber aufgetß'an. ,Qu
ben Bisher betriebenen Zweigen beg ®unftgewerbeg unb
bem grunblegenben geicßnen ïommen bie nun unter
einer eigeng angefteüten Seßrlraft betriebenen (p o I g

fcßnißerei unb ©teinßauerei, für metcf) letztere
jebocß nach einige bauliche Seränberungen notwenbig
finb.

Son ben bigler betriebenen govern ift bielïunft*
f dj I o f f e r e i alg ©pegialität befonberg ßerborgußeben ;
fie hat andf leßteg Saßr mieber ©elegenßeit gehabt, in
ber Sewaffttung unb Slugrüftung ber Pornacßer âricger*
grufofoe Elfre einzulegen ; nebftbem fallen befonberg' bie

©graffito* unb gregtomalereien ing Sluge,
bie in wadffenber Singahl unb Sielgeftaltigleit bie
fpäufer ber ©tabt fcßmüden. Pie Arbeiten beg unter
ber bewährten Leitung ißreg ©rünberg Pire! tor
© e r a p ß i n Sßeing'artner fteßenben Qnftitutg
feffeln auch bag Sntereffe ber grembenwelt in ßerbor=
ragenbem SRaße, unb eg ließe fic^ bie ©dfule woßl auf
eine breitere Safig [teilen, wenn bie ©tabt ftdj auch
nur einigermaßen bafür intereffieren mollte; baran aber
hat eg big jeßt arg gefehlt.

9Rit treffenben SBorten marfiert ber neuefte 3aßreg=
Bericht bie Sebeutung ber Äunftgewerbefcßule mit fol*
genben ©äßen:

9Rit ben Seränberungen im ©efdfäftgbetriebe Ifaben
fidf aud) bie Serßältniffe im Seßrlinggmefen anberg
geftaltet, unb bie SRöglicßfeit, in ber SBerfftätte alle
tecßnifcßen gertigfeiten grünblicl) gu erlernen, mirb immer
feltener merben. Pie ftetg guneßmenbe Sîonfurreng er*
ßeifcßt SIrbeitglräfte, beren Seiftungen algbalb Ser*
Wertung finben, unb alg foldje werben bielfad) aud) bie
Selfrlinge in Slnfprucß genommen, ©oldfeg Sorgeljen
!ann meßt bem einzelnen fflteifter zur Saft gelegt werben,
benn eg wirlen ba gaMoren mit, benen gegenüber ber
gute SBille macßtlog ift.

Slufgabe ber gacßfcßule {ft eg, in bie Süde gu treten
unb ben jungen bag gu leßren, wag in ber SGBertftätte
meßt meßr gelehrt wirb.. Pie pefuniären Opfer, welche
bie @cßule gu tragen Ifätte, wären feine große, unb
ber Erfolg würbe foldje rechtfertigen. 3Rit biefem Unter*
rid)t in gewerblicher Pecßni! wirb eine ®unftgewerbe=
fdjnle nicht begrabiert; im ©egenteil, bie intime güßlung
wit ber SBerfftätte, bie Serüdficßtigung ißrer Slnfor*
berungen unb Sebürfniffe machen biefelbe unentbehrlich,
©elbft ein Seßrer hut nie auggelernt, unb bie Sßerfftatt
ift für ißn ein ©ammelpunft praftifdfer Erfahrungen.

Son ber ßiefigen ®unftgewerbefcßule fann meßt ber*
langt werben, baß fie auf allen ©ebieten ber gewerb*
ließen Silbung mit ben großen Slnfialten ber Sentren
ber Snbuftrie unb beg Serleßrg ribalifiere; fdE)on bie

berfügbaren SRtttel geftatten eg nidft. 9Rit Erfolg fann
jebocß bie Hebung unb Qwrberung berfeßtebener 3weige
beg ©ewerbeg angeftrebt werben. Pen Seweig hiefür
hat bie ©cßule fdjon bor ffaßren geleiftet. Slug Meinen
Serhältniffen ift bie SIbteilung IJunftfdflofferei gu einer
Slüte gelangt, bie bag Sntereffe immer weiter gewedt
hat, unb ißre Stüter, worunter ©bïfne ber erften
©cßloffermeifter, refrutieren fidf aug allen Peilen ber
©dfweig. SRit ber ©rünbung einer foldfen gacßfdjule
warb ber Smpulg gegeben, ber Sugern großeg Slnfeßen
auf bem ©ebiete ber Äunftfcßlüfferei berließen hat, Wo*

gu bie eifrigen Seftrebungen ßiefiger SReifter ebenfallg
wefentlicß beigetragen haben.

©etöerbeßßule ©t. Snttner. ®ie Einwohnergemeinbe
bewilligte einen Urebit bon gr. 160,000 für bie pro*
jeftierte ©ewerbefcljule.

Sanwefett in ^ug. SRad) einer fßeriobe ber Suhe
im Saugewerbe ift biefen ©ommer wieber eine bermelfrte
Sauthätigfeit gu bergeidinen. 3m Quartier beg neuen
Sahnßofeg finb mehrere große, Ifübfdje Sauten unter
®adf gefommen unb an bie gmifdien ©tabt unb Saßn*
hof bereitg borhanbenen §oteIg reißt fidß ein weitereg
Etabliffement, ber „©ottharbhof", an. Stuf bem ißoft*
plaß, ' an ber ©telle beg alten fßoftgebäubeg, Werben
gegenwärtig bie ffunbamente für bie neue fßoftbaute
gegraben. ®ie in bag Saugebiet Ifirwmragenbe Serg*
leßne erforbert bie Slugfüßrung großer Erbbewegungen
unb bie Errichtung ftarfer ©tüßmauern. ®er Sau ber
neuen ©tabtfireße oberhalb beg ©täbtdfeng ift big an
bie geafteröffnungen ßiaauf fortgefc^ritten.

3- 3-")
®te ßtfettgießerei Sötttttter & So. in Jorgen foil burdh

einen großen fReubau mit |>oi^famin erweitert werben.

®te ©chulgenteinbe ©traubettjell bei ©t. ©allen er*
teilte bem ©cßulrat Soüma^t, fßläne unb Soften*
bereeßnungen für ein neueg ißrimarfchulpaug
in ©cßönenwegen erftellen gu laffen. ®er benötigte
Soben ift bon ber Qrtgbürgergemeinbe bereitg erworben
Worben. A.

®ie ©djloßruittc Seu-ffalfcuftcin bei Sangenbrud, in
ber Sluggrabungen ftattgefunben haben, foil burd) Ser«
bauungen gegen weitere ßerflörungen gefi^ert werben.

SBafferberforgiutg Sluoleit. i.üorrefp.) ®aë ®orf
äR u o I e n (@t. ©allen) beabfi(f)tigt bie Erftetlung einer
SSafferberforgungganlage. ®ie Quellen befinben fid)
bei ©rünenftein unb ift beren Erwerbung bereitg befini*
tib befdfloffen. SRit ben ißrojeftierunggarbeiten ift
3jn g e n i e u r Ä ü r ft e i n e r in ©t. ©allen betraut
worben. A.

®ie Sßaffcrberforguttg ©peiner (Sippengell) hat bie

Erweiterung ißrer SInlage unb bie Erwerbung weiterer
Quellen befdfloffen. A.

S5nfferberforguitg fflatopl. (Sîorrefp.) ®ie ©emeinbe
51 a w p I (Poggenburg) befdjäftigte fiel) feßon feit längerer
Qeit mit ber Erftetlung einer rationellen SSafferberforgungg*
unb §pbrantenanlage. Per große inbuftrielle Qrt wirb
gwar gum Peil bureß gwei Heinere SInlagen, bie in
ißribatbefiß finb, mit Prinfwaffer berfeßen. Piefe Ser*

Heinrich Brandl!. Borgen.
Asphalt-Dachpappen und Holzcementfabrik.

Asphalt-Arbeiten s Terrassen, Trottoirs, Böden in Fabriken, Brauereien, Keller etc.

Parquet in Asphalt (buchen und eichen). Asphaltfilz-Isolirplatten, bester Isolirschutz für Mauerabdeckung
und Feuchtigkeit. (1472

Holzpflästerungen in Asphalt.
Nur prima Material. Feinste Referenzen,

Exakte gewissenhafte Bedienung. Telephon.
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Wasserversorgung Häggcnschwil. Die Wasserversorgungskommis-
sion Hàggenschwil (St. Gallen) hat die Lieferung eines 3>/zpferdigcn
Benzinmotors, der zum Antrieb der Pumpe dient, der Firma Aktien-
gesellschaft vormals F. Martini u. Co. in Frauenfeld übertragen,

Verschiedenes.

Die Luzerner Kunstgewerbeschule hat mit Beginn des
Schuljahres ihre Hallen auch wieder aufgethan. Zu
den bisher betriebenen Zweigen des Kunstgewerbes und
dem grundlegenden Zeichnen kommen die nun unter
einer eigens angestellten Lehrkraft betriebenen Holz-
schnitzerei und Steinhauerei, für welch letztere
jedoch noch einige bauliche Veränderungen notwendig
sind.

Von den bisher betriebenen Fächern ist die Kunst-
schloss er ei als Spezialität besonders hervorzuheben;
sie hat auch letztes Jahr wieder Gelegenheit gehabt, in
der Bewaffnung und Ausrüstung der Dornacher Krieger-
gruppe Ehre einzulegen; nebstdem fallen besonders die

Sgraffito- und Freskomalereien ins Auge,
die in wachsender Anzahl und Vielgestaltigkeit die
Häuser der Stadt schmücken. Die Arbeiten des unter
der bewährten Leitung ihres Gründers Direktor
Seraphin Weing'artner stehenden Instituts
fesseln auch das Interesse der Fremdenwelt in hervor-
ragendem Maße, und es ließe sich die Schule wohl auf
eine breitere Basis stellen, wenn die Stadt sich auch
nur einigermaßen dafür interessieren wollte; daran aber
hat es bis jetzt arg gefehlt.

Mit treffenden Worten markiert der neueste Jahres-
bericht die Bedeutung der Kunstgewerbeschule mit fol-
genden Sätzen:

Mit den Veränderungen im Geschäftsbetriebe haben
sich auch die Verhältnisse im Lehrlingswesen anders
gestaltet, und die Möglichkeit, in der Werkstätte alle
technischen Fertigkeiten gründlich zu erlernen, wird immer
seltener werden. Die stets zunehmende Konkurrenz er-
heischt Arbeitskräfte, deren Leistungen alsbald Ver-
Wertung finden, und als solche werden vielfach auch die
Lehrlinge in Anspruch genommen. Solches Vorgehen
kann nicht dem einzelnen Meister zur Last gelegt werden,
denn es wirken da Faktoren mit, denen gegenüber der
gute Wille machtlos ist.

Aufgabe der Fachschule ist es, in die Lücke zu treten
und den Jungen das zu lehren, was in der Werkstätte
nicht mehr gelehrt wird. Die pekuniären Opfer, welche
die Schule zu tragen hätte, wären keine große, und
der Erfolg würde solche rechtfertigen. Mit diesem Unter-
richt in gewerblicher Technik wird eine Kunstgewerbe-
schule nicht degradiert; im Gegenteil, die intime Fühlung
mit der Werkstätte, die Berücksichtigung ihrer Ansor-
derungen und Bedürfnisse machen dieselbe unentbehrlich.
Selbst ein Lehrer hat nie ausgelernt, und die Werkstatt
ist für ihn ein Sammelpunkt praktischer Erfahrungen.

Von der hiesigen Kunstgewerbeschule kann nicht ver-
langt werden, daß sie auf allen Gebieten der gewerb-
lichen Bildung mit den großen Anstalten der Centren
der Industrie und des Verkehrs rivalisiere; schon die

verfügbaren Mittel gestatten es nicht. Mit Erfolg kann
jedoch die Hebung und Förderung verschiedener Zweige
des Gewerbes angestrebt werden. Den Beweis hiefür
hat die Schule schon vor Jahren geleistet. Aus kleinen
Verhältnissen ist die Abteilung Kunstschlosserei zu einer
Blüte gelangt, die das Interesse immer weiter geweckt
hat, und ihre Schüler, worunter Söhne der ersten
Schlossermeister, rekrutieren sich aus allen Teilen der
Schweiz. Mit der Gründung einer solchen Fachschule
ward der Impuls gegeben, der Luzern großes Ansehen
auf dem Gebiete der Kunstschlvsserei verliehen hat, wo-
zu die eifrigen Bestrebungen hiesiger Meister ebenfalls
wesentlich beigetragen haben.

Gewerbeschule St. Immer. Die Einwohnergemeinde
bewilligte einen Kredit von Fr. 160,000 für die pro-
jektierte Gewerbeschule.

Bauwesen iu Zug. Nach einer Periode der Ruhe
im Baugewerbe ist diesen Sommer wieder eine vermehrte
Bauthätigkeit zu verzeichnen. Im Quartier des neuen
Bahnhofes sind mehrere große, hübsche Bauten unter
Dach gekommen und an die zwischen Stadt und Bahn-
Hof bereits vorhandenen Hotels reiht sich ein weiteres
Etablissement, der „Gotthardhof", an. Auf dem Post-
platz, ' an der Stelle des alten Postgebäudes, werden
gegenwärtig die Fundamente für die neue Postbaute
gegraben. Die in das Baugebiet hineinragende Berg-
lehne erfordert die Ausführung großer Erdbewegungen
und die Errichtung starker Stützmauern. Der Bau der
neuen Stadtkirche oberhalb des Städtchens ist bis an
die Fensteröffnungen hinauf fortgeschritten.

(..N- Z. Z.")
Die Eisengießerei Wanner K Co. in tzorgen soll durch

einen großen Neubau mit Hochkamin erweitert werden.

Die Schulgemeinde Straubenzell bei St. Gallen er-
teilte dem Schulrat Vollmacht, Pläne und Kosten-
berechnungen für ein neues Primarschulhaus
in Schönenwegen erstellen zu lassen. Der benötigte
Boden ist von der Ortsbürgergemeinde bereits erworben
worden.

Die Schloßruine Neu-Falkenstein bei Langenbruck, in
der Ausgrabungen stattgefunden haben, soll durch Ver-
bauungen gegen weitere Zerstörungen gesichert werden.

Wasserversorgung Muolen. (Korresp.) Das Dorf
M u olen (St. Gallen) beabsichtigt die Erstellung einer
Wasserversorgungsanlage. Die Quellen befinden sich

bei Grünenstein und ist deren Erwerbung bereits défini-
tiv beschlossen. Mit den Projektierungsarbeiten ist

Jjngenieur Kür st einer in St. Gallen betraut
worden.

Die Wasserversorgung Speicher (Appenzell) hat die

Erweiterung ihrer Anlage und die Erwerbung weiterer
Quellen beschlossen.

Wasserversorgung Flawyl. (Korresp.) Die Gemeinde

Fla w yl (Toggenburg) beschäftigte sich schon seit längerer
Zeit mit der Erstellung einer rationellen Wasserversorgungs-
und Hydrantenanlage. Der große industrielle Ort wird
zwar zum Teil durch zwei kleinere Anlagen, die in
Privatbesitz sind, mit Trinkwasser versehen. Diese Ver-
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